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Polizeiliche Angelegenheiten. 
2201 um Angabe des Aufenthalts des Hausknechts 
Johann Schlieſow, geboren am 10. Januar 1873 zu 
außen Kreis Lyck, früher hier aufhältlich, wird zu den 
Akten Nr. 873091 ergebenſt erſucht. f 


Marienburg, den 5. Juni 1892. 
Der Amts⸗Anwalt. 


2702 um ſchleunige Mittheilung des jetzigen Auf⸗ 
enthalts des Steinſchlägers Adalbert Galonski, geboren 
am 18. April 1867 zu Roßewy Kreis Wreſchen und 
des Steinſchlägers Rudolf Droſchinski, geboren am 9. Sep⸗ 
tember 1872 zu Polzin in Pommern, erſuche ich zu 
den Akten J 38492. 
Konitz, den 4. Juni 1892. 
Der Erſte Staatsanwalt. 


2703 Zu den Alten IV J 359/92 wird um Mit⸗ 
heilung des Aufenthalts des Arbeiters Emil Kratzke, 
36 Jahre alt, evangeliſch, zuletzt in Sobbowitz, erſucht. 
Danzig, den 6. Juni 1892. 
Der Erſte Staatsanwalt. 


2704 Auf den Antrag der Königlichen Staats 

anwaltſchaft iſt gegen den Arbeiter Adam Liſchewski, 

Asher in Pruppendorf wohnhaft geweſen, jetzt unbekannten 

Aufenthalts, wegen der Beſchuldigung, am 28. Februar 
1892 zu Pruppendorf eine Quantität Schnupftabak, alfo 

un Genußmittel zum alsbaldigen Verbrauch dem Arbeiter 
üguſt Krämer gehörig, entwendet zu haben. 


., Uebertretung gegen $ 3705 Str.⸗G.⸗B. wofür als - 


Beweismittel bezeichnet find: Zeugniß 
1. des Arbeiters Franz Grunwald, 
2. des Kutſchers Kanakowskl, in Pruppendorf, 


une der Staatskaſſe gebührende Geldſtrafe von drei Mk. 
und im Falle die nicht beigetrieben werden kann, eine 
Helchrofe von einem Tage fefigeſetzt. Zugleich find ihm 
ie Koſten mit 1,20 Mk. auferlegt. 


b Der Strafbefehl wird vollſtreckbar wenn von de m 
Genannten nicht binnen einer Woche nach der Zuſtellung 
eſſelben bei dem unterzeichneten Gerichte ſchriftlich oder 
wir tatoo des Gerichtsſchreibers Einſpruch erhoben 


Ger; Die Geldſtrafe und die Koſten find an die hieſige 
edichtskaſſe binnen einer Woche nach dem Eintritt der 


Ausgegeben, Danzig, den 18. Juni 


Vollſtreckbarkeit bei Vermeidung der Zwangsvollſtreckung 
zu zahlen. 
Marienburg, den 10. Juni 1892. 
Königliches Amtsgericht. 


Wird zum Zwecke der Zuſtellung an den p. Liſchewski 
hiermit öffentlich bekannt gemacht. 


Weyherr. 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 


Steckbriefe. 
2705 Der Pionier — Zimmermann — Franz 
Eduard Oſchinski, geb. am 11. März 1854 zu Marien⸗ 


bei der 2. Kompagnie damaligen Oſtpr. Pionier⸗ Bataillons 
Nr. 1 gedient hat, entzieht ſich der militäriſchen Kontrole. 

Alle Militär- und Civilbehörden werden daher 
ergebenſt erfucht, nach p. Oſchinski eingehend Ermittelungen 
‚ anzuftellen, und ihn im Betretungsfalle anzuhalten, ſich 
ö ſofort beim nächſten Bezirksfeldwebel an, reſp. beim 
Bezirksfeldwebel in Memel abzumelden. 
f ku Um Mittheilung vom Veranlaßten wird ebenmäßig 
erſucht. 

Tilſit, den 13. Juni 1892. 

Königliches Bezirks⸗Kommando. 

2706 Der Musketier Schmiedegeſelle Anton Heinke 


aus Tapiau Kreis Wehlau, geboren am 4. Dezember 
1858 zu Waltersmühl, Kreis Heilsberg, welcher ſich der 


| Burg Kreis Marienburg, welcher von 1876 bis 1879 


geweſen. 

Sämmtliche Polizeibehörden und Königlichen 
Gendarme werden ergebenſt erſucht, nach p. Heinke ge⸗ 
fälligſt recht eingehende Ermittelungen anſtellen, denſelben 
im Betretungsfalle zur ſofortigen Anmeldung beim 
nächſten Bezirksfeldwebel anhalten und hierher Nachricht 
geben zu wollen. 

Wehlau, im Juni 1892. 

Königliches Bezirks⸗Kommando. 
2707 Der in Nr. 6 unter Nr. 535 zu 44 aufgeführ te 
Bubach heißt richtig: Emmerich Wilhelm Eduard Gregor 
Bubach und der daſelbſt zu 56 aufgeführte Rundies 
heißt richtig Raudies. 

Elbing, den 4. Januar 1892. 

Der Erſte Staatsanwalt. 


2708 Gegen den Barbiergehilfen Franz Walkowski, 
geboren am 3. Januar 1867 zu Bromberg, welcher 
flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft wezen Betruges 
verhängt. 
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militäriſchen Kontrole entzieht, iſt nicht zu ermitteln 
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Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Juſtiz⸗Gefängniß abzuliefern. Aktenzeichen 
J V 850/92. 

Beſchreibung: Alter 25 Jahre, Größe Im 70 em, 
Statur unterſetzt, Haare hellblond, Stirn niedrig, Augen⸗ 
brauen heublond, Augen blau, Zähne geſund, Geſicht rund 
Geſichts farbe geſund. 

Bekleidung: dunkler, ſchwarzer Hut, dunkelgrauer 
Winterüberzieher, dunkelſtreifige Hoſen, Gamaſchen. 

Königsberg, den 28. Mai 1892. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 
2700 In der Unterſuchungs⸗Sache wider Fiſcher 
und Cons, iſt der Aufenthaltsort des Arbeiter Auguſt 
Fiſcher, zuletzt in Chriſtburg aufhaltſam, zu wiſſen 
nöthig. 

Ne Polizei und Ortsbehörden ſowie die Herren 
Gensdarmen werden erſucht, auf den p. Fiſcher zu 
vigiliren und im Ermittelungsfalle hierher oder dem 
Königlichen Amtsgericht zu den Akten D 24/88 Nach⸗ 
richt zu geben. 

Chriſtburg, den 30. Mai 1892. 

Der Amts⸗Anwalt. 
2210 Gegen den Koppelknecht Leibhel Roſenbaum 
aus Szezuczyn (Ruffiſch⸗Polen, Gouvernement Lomſe), 
welcher flüchtig ift, ift die Unterſuchungshaft wegen 
Unterſchlagung verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Gerichtsgefängniß abzuktefern und uns zu 
den diesſeitigen Akten D 153091 Nachricht zu geben. 

Calbe a. Saale, den 30. Mai 1892. 

Königliches Amtsgericht. 
2711 Gegen die ſeparirte Amalie Mat, welche 
ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen 
Diebſtahls verhängt. 


Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften und in das | 


nächſte Gefängniß abzuliefern, welches um Anzeige hierher 
erſucht wird. Aktenz. J 1041/92. 

Elbing, den 4. Juni 1892. 

Der Unterſuchungs richter bei dem Königlichen Landgerichte. 
2712 Gegen den Knecht Heinrich Schiller, früher 
in Neuhof, jetzt unbekannten Aufenthalts, geboren am 
10. Juli 1872 zu Neuendorf H., evangeliſch, welcher 
flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, iſt die Unter⸗ 
ſuchungshaft wegen Sachbeſchädigung und Verübung 
groben Unfugs verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften, an das 
nächſte Gerichts ⸗Gefängniß abzuliefern und vom Ge⸗ 
ſchehenen zu den diesſeitigen Akten P L 11792 Anzeige 
zu erſtatten. 

Elbing, den 4. Juni 1892. 

Der Königliche Amtsanwalt. 
2713 Gegen den Rohrleger Franz Wirzbitzki aus 
Rabalit, Kreis Marienwerder, welcher ſich verborgen hält, 
iſt die Unterſuchungshaft wegen Widerſtandsleiſtung, 
Sachbeſchädigung ꝛc. verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern. Um gefällige 
Nachricht zu den Akten D 387089 wird erſucht. 
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Beſchreibung: Alter 36 Jahre, Größe 1,76 m, 
Statur geſetzt, Haare dunkel, Stirn frei, kleiner, blonder 
Schnurrbart, Augenbrauen dunkel, Augen blau, Zähne 
geſund, Geſicht voll, Geſichtsfarbe geſund. 

Barmen, den 2. Juni 1892. 

Königliches Amtsgericht 2. 

2714 Gegen den Maurerg ſellen Franz Lietzau aus 
Langfuhr, Sohn der Maurer Martin und Magdalene, 
geb. Strumski = Lietzau'ſchen Eheleute, geboren am 
20. Auguſt 1854 in Carthaus, katholiſch, verbeirathet 
mit Pauline geb. Laſchkowski, welcher flüchtig iſt oder 
ſich verborgen Hält, iſt die Unterſuchungshaſt wegen 
Körperverletzung mittels eines Meſſers verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften, in das 
nächſte Gerichts⸗Gefängniß abzuliefern und zu dieſen 
Alten II M1 104 92 Nachricht zu geben. 

Beſchreibung: Alter 37 Jahre, Größe 1,64 m, 
Statur kräftig, Haare dunkelblond, Stirn frei, Schnurr⸗ 
bart, Augenbrauen dunkelblond, ſpärlich, Augen blau⸗ 
grau, Naſe ſtumpf, Zähne vollzählig, Grübchen im Kinn, 
Gefichtsfarbe geſund. 

Beſondere Kennzeichen: faſt kahlen Kopf. 

Danzig, den 8. Juni 1892. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 
2715 Gegen den ruſſiſchen Unterthan Joſeph 
Jablonowskl, früher in Froedau, welcher flüchtig iſt, 
iſt die Unterſuchungshaft wegen ſchweren Diebſtahls 
verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Juſtizgefängniß abzuliefern. 

Beſchreibung: Alter 19 Jahre, Größe 1,56 m, 
Statur mittel, Haare dunkelblond, Augen blau, Geficht 
länglich, Sprache polniſch und etwas deutſch. 

Kleidung: Dunkelbraunes, ſchwarzkarrirtes Stoff⸗ 
Jaquet, dunkelbräunlich grauſtreifig karrirte Stoffweſte, 
Dunkelzeughoſen, langſchäftige Stiefel, Schildmütze von 
ſchwarzem Tuchſtoff. 

Allenſtein, den 3. Juni 1892. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 
2716 Gegen die Köchin Maria Koſtka geb. Dom⸗ 
browski aus Vooſendorf, 46 Jahre alt, katholiſch, welche 
ſich verborgen hält, ſoll eine durch Urtheil des König⸗ 
lichen Schöffengerichts zu Stuhm vom 19. November 
1891 erkannte Gefängnißſtrafe von einer Woche voll⸗ 
ſtreckt werden. 

Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften und in 
das nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern, und auch zu 

den Akten II D 12991 Nachricht zu geben. 
Stuhm, den 4. Juni 1892. 
Königliches Amtsgericht 2. 
2717 Gegen den Färber Ernſt Wilhelm Launert 
: aus Königsberg, zur Zeit unbekannten Aufenthalts am 
14. September 1850 zu Mühlhauſen in Sachſen ge⸗ 
boren, welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft wegen 
Unterſchlagung verhängt. i 
| Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
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das nächſte Juftizgefängniß abzuliefern. Aktenzeichen 
J II 277092. 


Beſchrelbung: Alter 41 Jah 
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re, Größe 1,68 m, zuſtändigen Bezirksfeldwebel anhalten zu wollen, ſowie 

Statur mittel, Haare dunkelblond, Stirn breit, blonder | vom Veranlaßten eine Nachricht hierher gelangen zu laſſen. 

Schnurrbart, Augenbrauen dunkelblond, Augen grau, Raſtenburg, den 4. Juni 1892. 

Naſe ſtumpf, Zähne geſund, Kinn rund, Geſicht oval, Königliches Bezirks⸗Kommando. 

Geſichtsfarbe gefund, Sprache deutſch — ſächſiſcher] 2722 Gegen den Arbeiter Friedrich Beier aus 
lalekt. Sandhof, zur Zeit unbekannten Aufenthalts, welcher 

Kleidung: blauer Winterüberzieher, grauer Jaquet- flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungsaft wegen Diebſtahls 
anzug, 1 Paar Hoſen — mehr dunkel —, ſchwarzer! im Rückfalle verhängt. 
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Shlips, weißes Chemiſett, brauner ſteifer Hut. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
Königsberg, den 8. Juni 1892. das nächſte Juſtizgefängniß abzuliefern, auch zu den 
Königliche Staatsanwaltſchaft. Akten J 693092 Nachricht zu geben. 


2718 Gegen den Knecht Wilhelm Dudeck aus Beſchreibung: Alter 29 Jahre, Größe 1,74 m, 
Willenberg Kreis Stuhm, geboren den 27. Januar Statur kräftig, Haare dunkelblond, Stirn niedrig, Bart 
1868 in Dietrichsdorf Kreis Neidenburg, evangeliſch, raſirt, Augenbrauen dunkelblond, Augen grau, Naſe breit, 
welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, ift die Unter⸗ Zähne fehlerhaft, Kinn rund, Geſicht rund, Geſichts⸗ 
ſuchungshaft wegen Beihilfe zum Diebſtahl verhängt. farbe geſund, Sprache deutſch und polniſch. 
Es wird erſucht, denselben zu verhaften, in das Beſondere Kennzeichen: linksſeitiger Leiſtenbruch. Am 
nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern und zu den Akten] rechten Knie 2 große Narben. 
J 510/92 Nachricht zu geben. Elbing, den 1. Juni 1892. 
Elbing, den 5. Juni 1892. Der Erſte Staatsanwalt. 

Der Erſte Staatsanwalt. 2723 Gezen den Glaſer Itzig Joſef aus Czarnikau, 
2719 Gegen den Knaben Paul Robert Kaiſer aus geboren daſelbſt am 22. Mai 1846, welcher flüchtig iſt, 
Königsberg, jetzt unbekannten Aufenthalts, geboren am iſt die Unterſuchungshaft wegen Meineides verhängt. 
8. Dezember 1875 in Stettin, Vorſtadt Grünhoff, welcher Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
flüchtig ift, ißt die Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls das Juſtizgefängniß zu Schneidemühl abzuliefern. 


verhängt. Schneidemühl, den 3. Juni 1892. 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in Der Unterſuchungsrichter 
das nächſte Juſtizgefängniß abzuliefern. Aktenzeichen bei dem Königlichen Landgerichte. 
J 722092. 2724 Gegen den Droſchkenkutſcher Auguſt Seidler. 
„Beſchreibung: Alter 16 Jahre. zuletzt in Danzig Goldſchmiedegaſſe 8 wohnhaft, welcher 
Königsberg, den 2. Juni 1892. ſich verborgen hält, ſoll eine durch Urtheil des König⸗ 
Königliche Staatsanwaltſchaft. lichen Schöffengerichts zu Danzig vom 9. Februar 1892 
2720 Gegen den Bäckerlehrling Max Jäger aus erkannte Geldſtrafe von 6 Mark oder 2 Tagen Haft 
Königsberg, zur Zeit unbekannten Aufenthalts, am vollſtreckt werden. 
22. Januar 1875 zu Mittelhufen Kreis Königsberg ge⸗ Es wird erſucht, denſelben, falls er die Geldſtrafe 
poren, welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft wegen nicht erlegen kann, zu verhaften und in das nächſte 
ſchweren Diebſtahls verhängt. I Derichtsgefängniß zur Verbüßung der Haftſtrafe einzu⸗ 
N Es wird erſucht, denfelben zu verhaften und in liefern, auch zu den Akten IX E 8292 Mittheilung zu 
zas nächſte Juftizgefängniß abzuliefern. Aktenzeichen] machen. 
41371092. Danzig, den 3. Juni 1892. 
. Beſchreibung: Alter 17 Jahre, Größe 1,62 m, Königliches Amtsgericht. 13. 
ratur kräftig, Haare blond, Augenbrauen blond, Augen 2725 Gegen die geſchiedene Lokomotivführerfrau 
farde Zähne vollzählig, Kinn rund, Geſicht rund, Geſichts⸗ | Bertha Barczikowski geborene Dittrich (Dietrich) aus 
arbe geſund. Dirſchau, geboren daſelbſt am 23. Oktober 1861, evangeliſch, 
ei Beſondere Kennzeichen: an der rechten Hand fehlt] welche flüchtig ift, oder ſich verborgen hält, iſt die Unter⸗ 
N Glied des Zeigefingers. ſuchungshaft wegen gewerbsmäßiger Unzucht, Widerſtandes 
Kleidung: graues Jaquet, graue Weſte, graue Hoſen, gegen die Staabsgewalt und Beleidigung verhängt. 
graue Mütze, 1 Paar Stiefel. Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften, in das 
Königsberg, den 2. Juni 1892. nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern und zu den Straf⸗ 
22 Königliche Staatsanwaltſchaft. akten gegen Barczikowski 1 J 278/92 hierher Nachricht 
Pe 21 Der Erſat⸗Reſerviſt — Arbeiter Andreas zu geben. 
= an, ohne Domizil, geboren den 14. Oktober 1861 Danzig, den 3. Juni 1892. 
Cons den Kreis Heilsberg, entzieht ſich der militäriſchen Der Erſte Staatsanwalt. 
A und treibt ſich vermuthlich vagabondirend im | 2728 Gegen den Arbeiter Johann Retzlaff aus 
e umge. Rabuſchowo, Kreiſes Carthaus, zuletzt Steinſchläger auf 
ergebe Die Polizei» Behörden und Gendarmen werben der Cbauſſeeſtrecke bei Gr. Mausdorf, welcher flüchtig iſt 
; Ert erſucht, auf den p. Penkert zu fahnden und ihn oder ſich verborgen hält, ift die Unterſuchungshaft wegen 
rmittelungsfalle zur ſofortigen Anmeldung beim ſchwerer Körperverletzung verhängt. 


N 1 
N 


nne 


re 
Es wird erſuckt, denſelben zu verhaften und in 

das nächſte Juftizgefängniß obzuliefern, auch zu den 

diesſeitigen Akten J. 1039,92 Nachricht zu geben. 
E.ding, den 3. Juni 1892. 

Der Erſte Staatsanwalt. 


2727 Gegen den Matroſen Eduard Schulz aus 
Siemohnen, geboren daſelbſt om 13. Septemter 1835, 
weſcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch vollftreckbares 
Urtheil des Königlichen Landgerichts zu Königsberg vom 
26. April 1892 erkannte Gefängnißſtraſe von 14 Tagen 
vollftreckt werden. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Juſtizgefängniß abzuliefern. Aktenz. M III 
19192. 

| Königsberg, den 8. Juni 1892. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 

2728 Gegen den Arbeiter Franz Delleske, geboren 
am 4. Okteber 1857 zu Klein Melno, katholiſch, ledig, 
Soldat geweſen und zuletzt in Schwentenkampe aufhaltſam 
geweſen, welcher flüchtig iſt, oder ſich verborgen hält, 
iſt die Unterſuchungshaft wegen vorſätzlicher Körper⸗ 
verletzung mittels eines gefährlichen Werkzeuges verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben im Betretungsfalle zu 
verhaften, in das nächſte Gerichtsgefängniß einzuliefern 
und zu den Strafakten wider Delleske und Genoſſen 
1 J 946/91 hierher ſchleunigſt Nachricht zu geben. 

Beſchreibung: Alter 34 Jahre, Größe mittel, 
Statur ſchlank, Haare dunkelblond, Naſe etwas gebogen. 

Danzig, den 9. Juni 1892. 

Der Erſte Staatsanwalt. 


2729 Die nachſtehend aufgeführten Erſatzreſerviſten: 
1. Franz Kaver Wierzbitzki, geboren am 3. Dezember 
1868 zu Brentau Kreis Danziger Höhe, zuletzt 

in Brentau wohnhaft, 

2. Adolf Anton Zimny, geboren am 16. Januar 
1865 zu Groß Trampken Kreis Danziger Höhe, 
zuletzt in Groß Trampken wohnhaft, 

3. Friedrich Martin Lemke, geboren am 24. No⸗ 
vember 1866 zu Straſchin Kreis Danziger Höhe, 
zuletzt in Straſchin wohnhaft, 

4. Carl Gottfried Hinz, geboren am 2. Februar 1867 
zu Einlage Kreis Danziger Niederung, zuletzt in 
Danzig Brabank Nr. 17, wohnhaft, 

5. Michael Franz Les zynski geboren am 4. September 
1867 zu Gut Groß Kleſchkau Kreis Danziger 
Höbe, zuletzt in Lagſchau wohnhaft, 

6. Rudolf Wilhelm Paul Kiehn, geboren am 13. Auguft 
1863 zu Coeslin, zuletzt in Danzig Holzgaſſe 23 
wohnhaft, 

ſind durch rechtskräftiges Urtheil des Königlichen Schöffen⸗ 
gerichts zu Danzig vom 3. Mai 1892 wegen Verletzung 
der Wehrpflicht zu je 60 Mark eventuell je 20 Tagen 
Haft verurtheilt. 

Dia der Aufenthaltsort der Angeklagten nicht feſt⸗ 
ſteht, wird erſucht, dieſelben im Betretungsfalle, falls 
die erkannte Geldſtrafe nicht erlegt werden kann, zu 
verhaften, und in das nächſte Gerichtsgefängniß zur 
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Verbüßung der Haftstrafe einzulie fern, auch zu den 
Akten IX E 305/92 Mittheilung zu machen. 
Danzig, den 4. Juni 1892. 


Königliches Amtsgericht 13. 


2730 Gegen den Schneider Auguſt Joſef Brandt, 
zuletzt in Danzig aufhaltſam, jetzt unbekannten Aufent⸗ 
halts, geboren 9. September 1848 in St. Albrecht, 
welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, iſt die 
Unterſuchungshaft wegen Unterſchlagung verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften, in das 
nächſte Gerichtsgefängniß abzulufern und zu den Straf- 
alten wider Brandt Nachricht zu geben. (P L 202592. 

Danzig, den 9. Juni 1892. 


Königliche Amtsanwaltſchaft. 


2731 Gegen die Käthnerfrau Louiſe Matheuſſek geb. 


Baumgarth aus Friedrichshof, Kreiſes Ortelsburg, ge⸗ 
boren am 24. Dezember 1847 daſelbſt, welche ſich ver⸗ 
borgen hält, ſoll eine durch vollſtreckbares Urtheil der 
Strafkammer bei dem Königlichen Amtsgerichte zu 
Ortelsburg vom 28. J nuar 1892 erkannte Gefängniß⸗ 
ſtrafe von 4 Monaten vollſtreckt werden. 

Es wird erſucht, dieſelbe zu verbaften und in das 
nächſte Juſtizgefängniß abzuliefern. III M 90091. 

Beſchreibung: Alter 44 Jahre, Größe 1 m 
50-52 em, Statur klein und kräftig, Haare dunkel⸗ 
blond, Stirn vorſtehend, Augenbrauen dunkelblond, faſt 
ſchwarz, Augen dunkelgraugrün, Naſe kurz und ſtumpf, 
Mund breit, Kind rund, Geſicht rund, Geſichtsfarbe 
geſund, Hände und Füße mittel, Sprache polniſch. 

Beſondere Kennzeichen: Schielt etwas. 

Allenſtein, den 3. Juni 1892. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


2732 Gegen den Arbeiter Johann Dukowski aus 
Hobenſtein, jetzt unbekannten Aufenthalts, welcher ſich 
verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen vor⸗ 
ſätzlicher Körperverletzung verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Juſtizgefängniß abzuliefern. Aktenzeichen 
V J 25292. 

Allenſtein, den 4. Juni 1892. 

Königliche Staalsanwaltſchaft. 

2743 Nachbenannte abweſende Fahnenflüchtige des 
Grenadier⸗Regments König Friedrich J (4. Oſtpr.) Nr. 5 

1. Auguſt Friedrich Dalmer auf Domke, 

2. Dugv Bullat, 

3. Matthias Würck, 

4. Carl Franz Elias, 
werden aufgefordert, zurückzukehren. Alle Behörden werden 
erſucht, dieſelben im Betretungsfalle feſtzunehmen und, 
ev. durch Vermittelung der nächſten Militärbehörde, ihrem 
Truppentheil zuzuführen. 

Danzig, den 12. Juni 1892. 

Königliches Gericht der 36. Divifton. 
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2734 Der unter dem 22. Dezember 1888 im 


Anzeiger für 1889 Stück 1 Seite 1 Nr. 4 hinter 
dem früheren Sprachlehrer Otto Martin von Mechow 
erlaſſene Steckbrief wird erneuert. Aktenzeichen II J 887188. 
Königsberg, den 30. Mat 1892. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
2735 Der unterm 13. Juni 1891 hinter dem 
Dienſtmädchen Lina Wenzel aus Halbersdorf bei Rieſen⸗ 
burg erlaſſene und in Nr. 25. des öffentlichen Anzeigers 
der Königlichen Regierung von Danzig pro 1891 auf⸗ 
genommene Steckbrlef wird erneuert. IV D 1391. 
Marienburg, den 2. Juni 1892. 
Königliches Amtsgericht 4. 
2736 Der unterm 16. März cr. hinter dem zuletzt 
in Thorn und Culmſee aufhaltſam geweſenen Tiſchler⸗ 
geſellen Julius Weinberg erlaſſene Steckbrief wird 
hiermit in Erinnerung gebracht. 
Gollub, den 3. Juni 1892. 
Der Königliche Amtsanwalt. 
2737 Der hinter dem Knecht Friedrich Abraham, 
zuletzt in Mareeſe, unterm 6. Juni 1887 erlaſſene 
Steckbrief wird eneuert. D 183887. 
Marienwerder, den 3. Juni 1892. 
Königliches Amtsgericht, 3. 
27138 Der hinter: 
1. dem Arbeiter Friedrich Schipsk', 
2. dem Knecht Guſtav Malinowski, 
3. dem Zimmermann Franz Eduard Engelhardt, 
4. dem Knecht Eduard Kowalski, 
5. dem B ſitzerſohn Peter Winkowski, 
6. dem Fleiſchergeſellen Friedrich Zobick, 
7. dem Knecht Guſtav Kaminski, 
8. dem Knecht Albert Hermann Schulz, 
9. dem Knecht Fritz Zickon und 
10. dem Knecht Friedrich Kerber 
unter dem 2. April 1890 erlaſſene Steckbrief wird 
erneuert. E 25989. 
Marienwerder, den 3 Juni 1892. 
Königliches Amtsgericht 3. 
27389 Der hinter dem Reſerviſten, Knecht Joſeph 
Hoffmann unter dem 1. April 1890 erlaffene Steckbrief 
wird erneuert. E 26089. - 
Marienwerrer, den 3. Juni 1892. 
Königliches Amtsgericht 3. 
2740 Der hinter dem Arbeiter Carl Szelinski aus 
Oſterode unter dem 7. März 1890 erloſſene Steckbrief 
wird hierdurch nochmals erneuert. Akienz. D 265089. 
Oſterode, den 2. Juni 1892. 
Königliches Amtsgericht. 
Ar 1 Der binter den Schiffer Hempel aus Danzig 
r. 41 der öffentlichen Anzeigers vom 11. Oktober 1890 
et Nr. 4058 erlaffene in Nr. 47 pro 1891 unter 
4954 erneuerte Steckbrief wird hiermit nochmals 
erneuert. X B 277189. 
Danzig, den 25. Mai 1892. 
Königliches Amtsgericht 12. 
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Der binter den Schloſſer Carl Dotow aus 

in Nr. 37 des öffentlichen Anzeigers vom 

13. September 1890 unter Nr. 3641 erlaſſene und in 

Nr. 47 pro 1891 unter Nr. 4947 erneuerte Steckbrief 

wird hiermit nochmals erneuert. X C 10/89. 

Danzig, den 25. Mai 1892. 

Königlich :s Amtsgericht 12. 


2743 Der binter die unverehelichte Pauline Begruen 
aus Danzig in Nr. 37 des öffentlichen Anzeigers vom 
13. September 1890 unter Nr. 3643 erlaſſene. in 
Nr. 14 pro 1891 unter Nr. 6, ſowie in 47 pro 1891 
unter Nr. 4946 erneuerte Steckbrief wird hiermit noch⸗ 
mals erneuert. X D 1019/89. 

Danzig, den 25. Mai 1892. 

Königliches Amtsgericht 12. 


2744 Der unterm 28. Mai 1890 hinter dem 
Arbeiter Guſtav Lipski aus Mchelau erlaſſene Steckbrief 
wird hierdurch erneuert. D. 43188 (efr. Oeffentlichen 
Anzeiger vom 7. Juni 1890 laufende Nr. 2253). 
Schwetz, den 4. Juni 1892. 

Königliches Amtsgericht. 
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verwittwet geweſene Karnetta, geborene Leewe aus 
Konradshammer, in Nr. 20 des öffentlichen Anzeigers 
vom 21. Mai 1887 unter Nr. 1927 erlaſſene, in Nr. 38 
pro 1888 unter Nr. 4025 und in Nr. 47 pro 1891 
unter Nr. 4944 erneuerte Steckbrief wird hiermit 
erneuert. X D 31187. 

Danzig, den 25. Mai 1892. 

Königliches Amtsgericht 12. 


2746 Der hinter der unverehelichten Wirthin Marie 
Hajek, zuletzt in Königsberg aufhaltſam, im Anzeiger 
pro 1891 Stück 42 Seite 631 Nr. 4190 erlaſſene 
Steckbrief, wird erneuert. Aktenzeichen V J 134691. 
Königsberg, den 3 Junt 1892. 

Königliche Staats anwoltſchaft. 


2747 Der binter dem Steinſetzerlerrling Guſtav 
Schuetz aus Proſtken unter dem 22. Mar 1891 erlaſſene, 


in Nr. 23. Seite 351 Nr. 2300 des öffentlichen 


Anzeigers vom 6. Juni 1891 aufgenommene Steckbrief 
wird erneuert IV J 14491. 
Lyck, den 7. Juni 1892. 

Der Erſte Staatsanwalt. 


2 748 Der hinter den Rübenurternehmer Carl 
Krüger unter tem 26. Januar 1892 erlaſſene, in Nr. 6 
dieſes Blattes aufgenommene Steckbrief wird erneuert. 
Akten zeichen J 261791. 
Elbing, den 7. Juni 1892. 

Der Erſte Staatsanwalt. 


2749 Der im Anzeiger pro 1891, Stück 45, 
Seite 689, Nr. 4649 hinter der unverehelichten Roſine 


N 639191. . 
Königsberg den 3. Juni 1892. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
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2745 Der hinter die Arbeiterfrau Roſalie Konſorra, 


Penop erlaſſene Steckbrief wird erneuert. Aktenzeichen 
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2250 Der hinter dem Arbeiter Theodor Behrendt 
im Anzeiger pro 1892, Nr. 3, Seite 26, Nr. 190, er⸗ 
laſſene Steckbrief wieder erneuert. 
Königsberg, den 3. Juni 1892. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
2751 Der im Anzeiger pro 1892, Stück 8, 
Seite 115, Nr. 794 binter dem Fleiſchergeſellen Emil 
Sauerbaum erlaſſene Steckbrief wird erneuert. Akten⸗ 
zeichen J V 1232 91. 
Königsberg, den 3. Juni 1892. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
2752 Der hinter dem Arbeiter Julſan Oczkowski 
unter dem 12. Januar 1888 erlaſſene, in Nr. 4 dieſes 
Blattes aufgenommene Steckbrief wird erneuert. 
Elbing, den 7. Juni 1892. 
Der Erſte Staatsanwalt. 
2753 Der hinter den Seefahrer Max Paul Leopold 
Knapp von bier in Nr. 35 des öffentlichen Anzeigers 
des Königlichen Regierungs⸗Amtsblattes vom 31. Auguſt 
1889 unter Nr. 3493 erlaſſene, in Nr. 47 pro 1891 
unter Nr. 4950 erneuerte Steckbrief wird hiermit noch⸗ 
mals erneuert. X C 30188. 
Danzig, den 25. Mai 1892. 
Königliches Amtsgericht 12. 
2754 Der am 10. Februar 1891 hinter den 
Reſerviſten Fleiſchergeſellen Auguſt Ferdinand Schamp 
geboren den 2. Februar 1850 zu Elbing, erlaſſene 
Steckbrief wird erneuert. V E 8090. 
Elbing, den 1. Juni 1892. 
Königliches Amtsgericht. 
2755 Der hinter dem Arbeiter Heinrich Krauſe 
aus Gr. Weide unterm 16. Mai 1891 erlaſſene Steck⸗ 
brief wird erneuert. D 83091. 
Marienwerder, den 9. Juni 1892. 

Königliches Amtsgericht 3. 
Steckbriefs⸗ Erledigungen. 
2756 Der hinter dem Arbeiter Wilhelm Singer 
aus Königsberg unter dem 19. April 1892 erlaſſene Steck⸗ 

brief iſt erledigt. 
Königsberg, den 30. Mai 1892. 
Königl. Staatsanwaltſchaft. 
2757 Der hinter dem Gutsinſpector Döring, zuletzt 
in Donnermühle unter dem 14 Dezember 1891 erlaſſene, 
in Nr. 52 pro 1891 dieſes Blattes aufgenommene Steck⸗ 
brief iſt erledigt. 
Konitz, den 2. Jund 1892. 
Der Erſte Staatsanwalt. 
2758 Der unterm 9. Mai cr. hinter dem Arbeiter 
Joſef Preuß aus Marienau erlaſſene und in Nr. 21 des 
öffentlichen Anzeigers der Königlichen Regierung zu Danzig 
pro 1892 aufgenommene Steckbrief ift erledigt. 
Marienburg, den 30. Mai 1892. 
Königliches Amtsgericht 4. 
2759 Der dieffeits unterm 2. Juni 1892 J Nr. 933 
erlaſſene Steckbrief, betreffend den Musketier Fabricius 
11. Kompagnie iſt erledigt. 
Oſterode, den 9. Juni 1892, 
Juſanterie⸗Regiment von Grolman (1. Poſenſches) Nr. 18. 


rn 
2760 Der hinter den Kupferſchmiedegeſellen Guſtav 
Friſchmuth unter dem 4. Auguft 1888 erlaſſene in 
Nr. 33 dieſes Blattes aufgenommene am 3. April 1890 
und 5. Mai 1892 erneuerte Steckbrief iſt erledigt. 
Elbing, den 8. Juni 1892. 
Der Erfte Staatsanwalt. 
2761 Der hinter dem Schloſſergeſellen Carl 
Schwerdtfeger unter dem 29. April cr. erlaſſene, in 
Nr. 20 dieſes Blattes aufgenommene Steckbrief iſt 
erledigt. 
Elbing, den 7. Juni 1892. 
Der Erſte Staatsanwalt. 
2762 Der hinter den Arbeiter Carl Gottlieb Pompöſe 
aus Oliva unter dem 19. Mat 1892 erlaſſene Steckbrief 
iſt erledigt. 
Danzig, den 8. Juni 1892. 
Der Erſte Staatsanwalt. 
2763 Der hinter dem Kaufmann Ronneburger aus 
Berlin unterm 14. Juli 1891, im Anzeiger Nr. 30 pro 
1891 Seite 453 Nr. 3034 erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Königsberg, den 8. Juni 1892. 
Königl. Staatsanwaltſchaft. 
27284 Der gegen den Zimmermann Leo Kar raſch 
aus Neuenburg unterm 4. Dezember 1891 erlaſſene 
Steckbrief ift erledigt. 
Neuenburg, den 29. Mai 1892. 
Königliches Amtsgericht. 
2765 Der hinter den angeblichen Knecht Hermann 
Friedrich Nowak, geboren am 19. November 1868 in 
Eickſtaertswalde, dieſſeits unter dem 21. Mai 1892 cr» 
laſſene Steckbrief ift erledigt. e 
Stargard i. Pom, den 9. Juni 1892. 
Der Erſte Staatsanwalt. 
2266 Der hinter den Schuhmachergeſellen Wilhelm 
Tomkowski aus Kiesling unter dem 14. April 1892 
erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Elbing, den 10. Juni 1892. 
Der Erſte Staatsanwalt. 
2767 Der hinter dem Arbeiter Ernſt Friedrich 
Ferdinand Schneidewind in Nr. 4 des öffentlichen Anzeigers 
vom 23. Januar 1892 unter Rr. 302 erlaſſene Steck⸗ 
brief vom 11. Januar 1892 ift erledigt. 
Danzig, den 7. Juni 1892. 
1 Königliches Amtsgericht 13. 
2768 Der unterm 4. Mai 1892 hinter dem 
Tiſchlergeſellen Heinrich Camplair erlaſſene Steckbrief 
iſt erledigt. 
Allenſtein, den 8. Juni 1892. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
2769 Der hinter den Schuhmachergeſellen Wilhelm 
Tunkowski aus Kiesling unter dem 18. Mai 1892 er⸗ 
laſſene Steckorief ift erledigt. 
Elbing, den 10. Juni 1892. 
Der Erſte Staatsanwalt. 
2770 Der unterm 27. Mal 1892 Hinter den Arbeiter 
Ewald Mather erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Schneidemühl, den 9. Juni 1892. 
Der Unterſuchungs richter. 
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Wege der Zwangsvollſtreckung fosen die 
Band 1 Blatt 29 auf den Namen der Franz und Olga 
geb. Tulifowski Isdepekiſchen Eheleute eingetragenen 
Grundſtücke am 18. Auguſt 1892, Vormittags 
10 Uhr vor dem unterzeichneten Gericht — an Gerichts⸗ 
ſtelle — Zimmer Nr 21 verfteigert werden. 

Das Grundſtück Seereſen Blatt 7 iſt mit 
26,87 Tolr. Reinertrag und einer Fläche von 14,59,88 Hektar 
zur Grundſteuer, mit 249 Mark Nutzung werth zur 
Bebäudeſteuer, das Geundſtück Mehſau Blatt 29 mit 
0,32 Thaler Reinertrag und einer Fläche von 0,11,0 Hektar 
zur Grundsteuer veranlagt. Auszug aus der Steuer⸗ 
rolle, beglaubigte Abſchrifien der Grundbuchblätter erwaige 
Abſchätzungen und andere die Grundſtücke betreffende 
Nachweiſungen, ſowie beſondere Kaufdedingungen können 
in der Gerichtsſchreiberel, Abtheilung 3 eingeſehen werten. 

Alle Realberexgtigten werden aufgefordert, die nicht 
von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 
deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks 
nicht hervorging, insbeſondere derartige Forderungen von 
Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder Koſten, 
ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor der Aufforderung 
zur Abgabe von Geboten anzumelden und, falls der 
betreirende Gläubiger widerſpricht dem Gerichte glaubhaft 
zu machen, widrigenfalls dieſelben bei Feſtſtellung des 
geringſten Gebots nicht berückfichtigt werden und bei 
Vertheilung des Kaufgeldes gegen die berückſichtigten 
Anſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum der Grundſtücke 
beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des Ver⸗ 
ſteigerungstermins die Einſtellung des Verfahrens berbei⸗ 
zuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag das 
Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle der 
Grundftücke trutt. 

Das Urtbeil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 19. Auguſt 1892, Vocmitiags 10 Uhr, an Ge⸗ 
richtsſtelle verkundet werden. 

Carthaus, den 8. Jun 1892. 

Königliches Amtsgericht. 
2772 Im Wege der Zwanssvollſtreckung ſoll das 
im Grundbuche von Ohra Band X Blatt 401 auf den 
Namen der Brieſträger Alexander und Maria geborene 
Jarzembowski Lirge'ſchen Eheleute eingetragene, zu 
Dhra Roſengaſſe 392 a belegene Grundſtück am 
12. Auguſt 1892, Vormittage 10 Uhr, vor dem 
unterzeichneten Gericht — an Gerichtsſtelle.— Pfefferſtadt 
immer Nr. 42 verſteigert werden. 

Das Gruadſtück ift mit 73,80 Mark Reiner trag 
und einer Fläche von 3,42 90 Hektar zur Grundſteuer, 
mit 360 Mark Nutzungswerth zur Gebäudeſteue veranlagt. 
Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte Abſchrikt des 
5 etwaige Abſchätzungen und andere das 

rundſtück betreffende Nachweiſungen, ſowie befencere 
aufbedingungen können in der Gerichtsſchreiberei 8, 
Zimmmer Nr. 43 eingeſehen werden. 


R zalber⸗ 
’ auf d en iche, 
deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks 
nicht hervorging, insbeſondere kerartige Forderungen von 
Rapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder Koſten 
ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor der Aufforderung 
zur Abgabe von Geboten anzumelden und, falls der 
betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Geric te glaubhaft 
zu machen, widrigenfalls dieſelben bei Feſtſtellung des 
geringſten Gebots nicht berückfichtigt wer den und bei 
Vertbeilung des Kaufgeldes gegen die berückfichtigten An⸗ 
ſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grundſtücks 
beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des Ver⸗ 
fteigerungstermins die Einſtellung des Verfahrens herbei⸗ 
zuführen, widrigenfalls nach erfolstem Zuſchlag das 
Kan’geld in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle des 
Grundſtücks tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 13. Auguſt 1892, Mittags 12 Uhr, an Gerichts⸗ 
ſtelle verkündet werden. 

Danzig, den 4. Juni 1892. 

Königliches Amtsgericht 11. 
2723 Im Wege der Zwangs vollſtreckung ſoll das 
im Grundbuctke von Olwa Blatt 28 auf den Namen 
des Carl Franz Kuhr einzetragene, Ernſtthal genannte 
Grundſtück am 8. Auguſt 1892, Vormittags 10 Uhr 
vor dem unterzeichneten Gericht — an Gerichtsſtelle — 
Pfefferſtadt Z mmer Nr. 42 v rſteigert werden. 

Das Grundstück iſt mit 13,50 Mark Reinertrag 
und einer Fläche von 1,92 Hektar zur Grundſteuer, 
mit 249 Mark Nutzungswerth zur Gebäa eſtever ver⸗ 
anlagt. Aue zug aus der Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift 
des Guun buchblatts, etwaige Abſchätzungen und andere 
das Gruudſtück betreffende Nachweiſung en, ſowie beſondere 
Kaufbedingung en können in der Gerichtsſchreibere! 8 
Zimmer Nr. 43 eingefehen werden. 

Alle Realherechtigten werden aufgefordert, di⸗ nicht 
von ſelrſt auf den Erſteher überge end en An prüche, 
deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks 
nicht dervorging, insbeſon dere derartige Forderungen von 
Kapital, Zinjen, wiederkehrenden Hebungen oder Koſten, 
ſpäteſtens im Verſteig rungstermin vor der Aufforderung 
zur Abgabe von Geboten anzumelden und. falls ber 
betreibende Gläubiger widerſprict, dem Gerichte glaub aft 
zu machen, widrigenfalls dieſelben bei Feſtſt Hung des 
geringſten Gebots nicht berückſichtigt werden und bei 
Vertheilung des Kaufgeldes gegen die berückſichtigten 
Anſprüche im Range zurücklreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grundſtücks 
beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schlaß des Ver⸗ 
ſteigerungstermins die Einſtellung des Verfahrens herbei⸗ 
zuführen, worigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag das 
Koufgeld in Bezug auf den Auſpruch an die Stelle des 
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1892, Mittags 12 Uhr, an Gerichts⸗ 


Danzig, den 1. Juni 1892. 

Königliches Amtsgericht 11. 
Edietal⸗Citationen und Aufgebote. 
2774 Das Sparkaſſenbuch der Kreisſparkaſſe zu 
Marienburg Nr. 4639 über 335 Mk. 3 Pf., aus: 
gefertigt für den Schuhmachermeiſter David Brauer zu 
Thiergart, iſt angeblich verbrannt und ſoll auf Antrag 
des Eigenthümers zum Zwecke der neuen Ausfertigung 

amortiſirt werden. 

Es wird daher der Inhaber des Buches auf⸗ 
gefordert, ſpäteſtens im Termine den 10. Januar 
1893, Vormittags 10 Uhr, bei dem unterzeichneten 
Gerichte (Zimmer Nr. 1) ſeine Rechte anzumelden und 
das Buch vorzulegen, widrigenfalls die Kraftloserklärung 
deſſelben erfolgen wird. 7 

Marienburg, den 13. April 1892. 

Königliches Amtsgericht. 
2275 Der Knecht Andreas Zielinski, geboren am 
3. März 1870 zu Alt⸗Grabau Kreis Berent, zuletzt in 
Barchnau aufhaltſam geweſen, wird beſchuldigt, als 
Wehrpflichtiger in der Abficht, ſich dem Eintritte in den 
Dienſt des ſtehenden Heeres oder der Flotte zu ent⸗ 
ziehen, ohne Erlaubniß das Bundesgebiet verlaſſen, oder 
nach erreichtem militärpflichtigen Alter ſich außerhalb 
des Bundesgebietes aufgehalten zu haben. 

Vergehen gegen § 140 Abſ. 1 Nr. 1 Str.⸗G.⸗B. 
Derſelbe wird auf den 20. September 1892, 
Vormittags 9 Uhr vor die Strafkammer bei dem 
Königlichen Amtsgerichte zu Pr. Stargard zur Haupt⸗ 
verhandlung geladen. 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben wird derſelbe 
auf Grund der nach § 472 der Strafprozeßordnung 
von dem Königlichen Landrath, als Civil⸗Vorfitzenden 
der Erſatz⸗Commiſſion des Aushebungsbezirks zu Berent 
über die der Anklage zu Grunde liegenden Thatſachen 
ausgeſtellten Erklärung verurtheilt werden. V M2 3092. 

Danzig, den 19. Mai 1892. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


2776 Der am 26. Januar 1869 zu Elbing geborene 
zuletzt in Rieſenburg aufhaltſame Carl Bertram Claaßen 
wird beſchuldigt, als Wehrpflichtiger in der Abſicht, ſich 
dem Eintritt in den Dienſt des ſtehenden Heeres oder 
der Flotte zu entziehen, ohne Erlaubniß das Bundes⸗ 
gebiet verlaſſen oder nach erreichtem militärpflichtigen 
Alter ſich außerhalb des Bundesgebiets aufgehalten zu 
haben. Vergehen gegen § 140 Abſ. 1 Nr. 1 Str.⸗G.⸗B. 

Derſelbe wird auf den 15. Dezember 
1892, Vormittags 10 Ubr, vor die Strafkammer bei 
dem Königlichen Amtsgerichte zu Roſenberg Weſtpr. zur 
Hauptverhandlung geladen. 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben wird derſelbe 
auf Grund der nach § 472 der Strafprozeßordnung von 
dem Civilvorfitzenden der Erſatz⸗Commiſſion des Aus⸗ 
hebungsbezirkes des Stadtkreiſes zu Elbing über die der 
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Erklärung verurtheilt werden. 
Elbing, den 21. Mai 1892. 
Der Erſte Staatsanwalt. 


2777 Nachbenannte Perſonen: 

1. Emil Friedrich Reinhold David Barwich, geboren 
am 9. November 1869 zu Elbing, zuletzt zu 
Elbing aufhaltſam. 

Franz Dyck, geboren am 27. März 1869 zu 
Elbing, zuletzt in Elbing aufhaltſam, 

Guſtav Gehrman, geboren am 24. Februar 1869 
zu Elbing, zuletzt in Elbing aufhaltſam, 

Otto Carl Godeck, geboren am 26. Juli 1869 
in Monaco in Italien, zuletzt in Elbing aufhaltſam, 
Paul Ernſt Bruno Martinatis, geboren am 
9. September 1869 zu Elbing, zuletzt in Marien- 
burg aufhaltſam, 

6. Robert Carl Perwas, geboren am 6. Juni 1869 

zu Elbing, zuletzt in Elbing aufhaltſam, 
7. Franz Robert Penkert, geboren am 3. Oktober 
1869 zu Elbing, zuletzt in Elbing aufhaltſam, 
8. Friedrich Hermann Völkner, geboren am 5. März 
1869 in Elbing, zuletzt in Rußland aufhaltſam, 
9. Paul Wiſchnewski, geboren am 24. Januar 1869 
zu Elbing, zuletzt in Elbing aufhaltſam, 
werden beſchuldigt, als Wehrpflichtige in der Abſicht, ſich 
dem Eintritt in den Dienſt des ſtehenden Heeres oder 
der Flotte zu entziehen, ohne Erlaubniß das Bundes⸗ 
gebiet verlaſſen oder nach erreichtem militärpflichtigen 
Alter ſich außerhalb des Bundesgebiets aufgehalten zu 
haben. Vergehen gegen § 140 Abſatz 1 Nr. 1 Str.⸗G.⸗B. 

Dieſelben werden auf den 27. Oktober 1892, 
Vormittags 9 Uhr, vor die Strafkammer des Königlichen 
Landgerichts zu Elbing zur Hauptverhandlung geladen. 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden dieſelben 
auf Grund der nach § 472 der Strafproßordnung 
von dem Civilvorſitzenden der Erſatz⸗Commiſſion des 
Aushebungsbezirkes des Stadtkreiſes zu Elbing über die 
der Anklage zu Grunde liegenden Thatſachen ausgeſtell ten 
Erklärung verurtheilt werden. 

Elbing, den 21. Mai 1892. 

Der Erſte Staatsanwalt. 

2778 Die nachbenannten Perſonen und zwar: 

1. Valentin Wolski, geboren am 14. November 1866 
zu Sianowskahutta Kreiſes Carthaus und in 
Sianowskahutta zuletzt aufhaltſam geweſen, nicht 
beſtraft, 

2. Adam Sikorra, geboren am 29. Mai 1868 zu 
Zalenſee Kreis Carthaus, zuletzt in Brusdau Kreis 
Putzig aufhaltſam geweſen, nicht beſtraft, 

3. Auguſt Johann Richert, geb. am 8. Dezember 
1869 zu Ziegelei Babenthal Kreis Carthaus, 
zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen, unbeſtraft, 

4. Paul Llawikowski, geb. am 5. Oktober 1869 zu 
Bontſch Kreis Carthaus, zuletzt in Kriſſau auf⸗ 
haltſam geweſen, unbeſtraft, 


5. Maximilia 
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12. 


13. 
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n Julius N Golunski, geb. am 
16. Januar 1869 zu Borkau Kreis Carthaus, 
zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen, unbeſtraft, 
Otto Wilhelm Auguft Wedde, geboren am 
4. März 1869 zu Borreck Kreis Carthaus zuletzt 
daſelbſt aufhaltſam geweſen, unbeſtraft, 

Joſef Paul Hebel, geb. am 25. Januar 1869 zu 
Bukowagorra Kreis Carthaus, zuletzt daſelbſt auf⸗ 
haltſam geweſen, unbeſtraft, 


Adalbert Toczek, geb. 20. September 1869 zu 


Buſchkau Kreis Carthaus, zuletzt in Koſenberg 
aufhaltſam geweſen, unbefiraft, 

Paul Franz Baſilius Czesny, geb. am 14. Juni 
1869 zu Carthaus gleichen Kreiſes, zuletzt da ſelbſt 
aufhaltſam geweſen, unbeſtraft, 

Franz Krauſe, geboren am 14. Mai 1869 zu 
Charlotten Kreis Carthaus, zuletzt daſelbſt auf⸗ 
haltſam geweſen, unbeſtraft, 

Arthur Johann Ferdinand Burow, geboren am 
19. Januar 1869 zu Adl. Gr. Czapielken Kreis 
Carthaus, zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen, 
unbeſtraft, 

Anton Killa, geboren am 29. Mai 1869 zu 
Softomfen Kreis Carthaus, zuletzt daſelbſt auf⸗ 
haltſam geweſen, unbeſtraft, 

Michael Stankowski, geboren am 21. September 
1869 zu Gartſch Kreis Carthaus, zuletzt daſelbſt 
aufhaltſam geweſen, unbeſtraft, 

Martin Zacharias Jacubeck, geb. am 5. November 
1869 in Golzau Kreis Carthaus, zuletzt daſelbſt 
aufhaltſam geweſen, unbeſtraft, 

Michael Stromski, geboren am 29. Auguſt 1869 
zu Abbau Grzybno Kreis Carthaus, zuletzt in 
Lewinno Kreis Neuſtadt aufhaltſam geweſen, un⸗ 
beſtraft, 

Auguftin Victor Karcz, geboren am 8. Oktober 
1869 zu Jamen im Kreiſe Carthaus, zuletzt 
daſelbſt aufhaltſam geweſen, unheſtraft, 


Auguftin Jakuſch, geb. am 1. Auguſt 1869 zu 


Kriſſau Kreiſes Carthaus, zuletzt daſelbſt auf⸗ 
baltiam geweſen, unbeſtraft, 
Joſef Richert, geboren am 22. Auguſt 1869 zu 
Kriſſau Kreiſes Carthaus, zuletzt daſelbſt auf⸗ 
haltſam geweſen, unbeſtraft, 


Otto Guſtav Heinrich Minge, geb. am 14. Juni 


1869 zu Louſchin Kreis Carthaus, zuletzt in 
Sklana aufhaltſam geweſen, unbeſiraft, 

Jakob Izela, geboren am 1. Juli 1869 zu 
Gr. Miſchau Kreiſes Carthaus, zuletzt in Miſchau 
aufhaltſam geweſen, unbeſtraft, 


Joſef Zielinski, geboren am 30. Mai 1869 zu 


Gr. Miſchau im Kreiſe Carthaus, zuletzt in Miſchau 
aufhaltſam geweſen, unbeſtraft, 
Franz Hoppa, geb. am 7. November 1869 zu 
Kl. Miſchau Kreis Carthaus, zuletzt in Miſchau 
aufhaltſam geweſen, unbeſtraft, 


23. 


24. 


25. 


26. 


27. 


28. 


41. 


„Ferdinand Carl Robert Trapp, 


Theofil Vincent 


aufhaltſam geweſen, unbeſtraft, 
Theofil Auguſt Leyk, geb. am 28. Auguft 1869 
zu Nieſolowitz Kreis Carthaus, zuletzt daſelbft 
aufhaltſam geweſen, unbeſtraft, 


Johann Jakob Pusdrowski, geb. am 24. Auguſt 
1869 zu Nieſolowitz Kreis Carthaus, zuletzt da⸗ 
ſelbſt aufhaltſam geweſen, unbeſtraft, 

Hermann Ernſt Otto Kaßner, geb. am 4. Auguſt 
1869 zu Pallubitz Kreis Carthaus, zuletzt daſelbft 
aufhaltſam geweſen, unbeſtraft, 

Michel Franz Poblocki, geb. am 29. September 
1869 zu Parchau Kreis Carthaus, zuletzt daſelbſt 
aufhaltſam geweſen, unbeſtraft, 

Joſef Schlagowski, geb. am 26. Oktober 1869 
zu Pomieczynskahutta Kreis Carthaus, zuletzt 
daſelbſt aufhaltſam geweſen, unbeſtraft, 

geboren am 
8. Mai 1869 zu Rheinfeld Kreis Carthaus, zuletzt 
daſelbſt aufhaltſam geweſen, unbeſtraft, 


Franz Grzegowski, geb. am 2. Oktober 1869 zu 


Rheinfeld Kreis Carthaus, zuletzt daſelbſt auf⸗ 
haltſam geweſen, unbeſtraft, 


Alexander Karcz, geboren am 26. Febr. 1869 zu 


Röskau Kreis Carthaus, zuletzt daſelbſt aufhaltſam 
geweſen, unbeſtraft, 


32. Franz Walkuſch, geboren am 19. Mai 1869 zu 


Sallakowo, 
unbeſtraft, 


zuletzt daſelbſt aufhaltſbom geweſen, 


. Joſef Liß, geboren am 15. Juli 1869 zu Salla⸗ 


kowo, zuletzt in Lißniewo aufhaltſam geweſen, 
unbeſtraft, 

Johann Michael Jereczek, geboren am 10. Sep⸗ 
tember 1869 zu Schülzen Kreis Carthaus, zuletzt 
daſelbſt aufhaltſam geweſen, unbeſtraft, 


Franz Tomas Schlagowski, geb. am 12. Dezbr. 


1869 zu Schülzen Kreis Carthaus, zuletzt daſelbſt 
aufhaltſam geweſen, unbeſtraft, 


3. Joſef Bonkowskti, geboren am 5. Dezember 1869 


zu Seefeld im Kreiſe Carthaus, zuletzt daſelbſt 
aufhaltſam geweſen, unbeſtraft, 


. Julius Friedrich Johann Dupke, geboren am 


21. Februar 1869 zu Sianowskahutta Kreis 
Carthaus, zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen 
unbeſtraft, 


38. Leo Elent, geboren am 11. März 1869 zu Siera⸗ 


kowitz, zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen, unkeſtraft, 


Robert Auguſt Friedrich Reddel, geb. am 10. Sep⸗ 


tember 1869 zu Sierakowitz, zuletzt daſelbſt auf⸗ 
haltſam geweſen, unbeſtraft, 

Joſef Laurentius Schuliſt, geboren am 8. Auguft 
1869 zu Skorſchewo, zuletzt daſelſt aufhaltſam 
geweſen, unbeſtraft, 

Auguſt Paul Schuliſt, geb. am 8. Januar 1869 
zu Skorſchewo, zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen, 
unbeſtraft, 
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42. Michael Stefanowski, geboren am 26. Februar 
1869 zu Smolſin Kreis Carthaus, zuletzt auf⸗ 
haltſam geweſen, unbeftraft, 

Johann Franz Roczynski, geb. am 13. November 

1869 zu Ober⸗Sommerkau, zuletzt in Jamen 

aufhaltſam geweſen, unbeſtraft, 

Alexander Gierczewski, geboren am 5. September 

1869 zu Königlich Stendfitz, zuletzt in Stendſitz 

aufhaltſam geweſen, unbeſtraft, 

Leo Nicodemus Landowski, geb. am 1. Juni 1869 

zu Königlich Stendſitz, zuletzt in Stendſitz auf⸗ 

haltſam geweſen, unbeſtraft, 

Anton Bach, geboren am 21. Dezember 1869 zu 

Tocker, zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen, unbeftraft, 

Albrecht Kramp, geboren am 2. November 1869 

zu Warſchnau, zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen, 

unbeftraft, 

Albrecht Richter, geboren am 22. März 1869 zu 

Warſchnau, zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen, 

unbeſtraft, 

Mathias Nicolaus Koſchnik, geb. um 20. Dezember 

1869 zu Wenfiorry Kreiſes Carthaus, zuletzt 

daſelbſt aufhaltſam geweſen, unbeſtraft, 

„ Auguſt Stenzel, geboren am 4. Auguſt 1869 zu 
Zuckau, zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen, un⸗ 
beſtraft, 

Jodann Anton Grabowski, geb. am 28. März 

1869 zu Zurromin, zuletzt daſelbſt aurhaltſam 

geweſen, unbeftraft, 

Joſef Damaczk, geboren am 10. März 1869 zu 

Zurromin Kreis Cartbaus, zuletzt daſelbſt auf⸗ 

haltſam geweſen, unbeſtraft, 

werden beſchuldigt, als Wehrpflichtige in der Abſicht, 

ſich dem Eintritte in den Dienſt des ſtehenden Heeres 

oder der Flotte zu entziehen, ohne Erlaubniß das Bundes⸗ 
gebiet verlaſſen oder nach erreichtem militärpflichtigen 

5 ſich außerhalb des Bundesgebietes aufgehal'en zu 
aben. 

Vergehen gegen § 140 Abſ. 1 Nr. 1 Str.⸗G.⸗B. 
Dieſelben werden auf den 17. September 1892, 
Mittags 12 Uhr, vor die erſte Strafkammer des 
Königlichen Landgerichts zu Danzig, Neugarten Nr. 27, 
Zimmer 10, 1 Treppe, zur Hauptverhandlung geladen. 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden dieſelben 
uuf Grund der nach 8 472 bei Strafprozeßorrnunp von 
dem Königlichen Herrn Landrath zu Carthaus über die 
der Anklage zu Grunde liegenden Thatſachen ausgeſtellten 
Erklärung verurtheilt werden. (VII M ! 18792. 

Danzig, den 14. Mai 1892. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


2729 Die Zimmergeſelle Theodor und Mathilde 
geb. Schulz⸗Neumann'ſchen Eheleute zu Ohra vertreten 
durch den Rechtsanwalt Dr. Silberſtein hier, klagen 
egen 

1. die Wittwe Catharina Wendt, 


43. 


44. 


45. 


46. 


47. 


49. 


52. 
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2. deren 4 min erfährige Kinder Franziska, Agnes, 
Marie und Bruno Geſchwiſter Wendt, vertreten 
durch ihre Vormünderin die Beklagte zu 1, 
ſämmtlich unbekannten Aufenthalts, 

3. die großjährige Thereſe Wendt in Ohra und 

4. die Zimmermann Hermann und Anna geb. Wendt⸗ 
Mallkowsli'ſchen Eheleute in Stadtgebiet, 

wegen Rückzahlung von 1300 Mark Kaufgeld für das 

Grundſtück Ohra Blatt 114 mit dem Antrage, die 

4 Beklagten ſolidariſch zur Zahlung von 1300 Mark 

nebſt 5% Zinſen ſeit dem 22. März 1892 an Kläger 

und zur Tragung der Koſten zu verurtheilen, auch das 

Urtheil gegen Sicherheitsleiſtung für vorläufig vollſtreckbar 

zu erklären, und laden die Beklagten zu 1 und 2 zur 

mündlichen Verhandlung des Rechtsſtreits vor die dritte 

Ciwilkammer des Königlichen Landgerichts zu Danzig 

auf den 9. November 1892, Vormittags 11 Uhr, 

mit der Aufforderung, einen bei dem gedachten Gerichte 
zugelaſſenen Anwalt zu beſtellen. 
Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird 
dieſer Auszug der Klage bekannt gemacht. 
Danzig, den 25. Mai 1892. 
Grubel, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Landgerichts. 

2780 Die nachſtehend aufgeführten Wehrpflichtigen: 
1. Arbeiter Paul Großmann, geboren zu Fürſten ⸗ 

werder Kreis Berdjansk in Rußland am 
11. März 28. Februar 1864, katholiſch, zuletzt in 
Schönbaum aufhaltſam, Sohn der Schneider Paul 
und Eliſabeth geb. Kraemer⸗Großmann'ſchen 
Eheleute, 

2. Arbeiter Johann Thiede, geboren zu Nowopollauska 
in Rußland am 29. Januar 1865, Baptiſt, zuletzt 
in Stutthof aufhaltſam, Sohn der Landmann 
Gottfried Errmann und Henriette, verw. Polleck⸗ 
Thiede ſchen Eheleute, 8 

3. Seefahrer Carl Albert Wendt, geboren zu Bohnſack 
am 27. Dezember 1865, evangeliſch, zuletzt in 
Bohnſack aufhaltſam, Sohn der Gottlieb und 
Juſtine geb. Henke⸗Wendt'ſchen Eheleme, 

4. Arbeiter Johann Friedrich Schönhoff, geboren zu 
Neukrügerskampe am 2. Dezember 1866, evangell! ſch, 
zuletzt in Neukrügerskampe aufhaltſam, Sohn der 
Landmann Georg Reindard und Renate geb. 
König⸗Schönhoff'ſchen Eheleute, 

5. Knecht Martin Gratz geboren zu Götz in Rußland 
am 27. Januar 1866, evanseltib, zuletzt in 
Kobbelgrube aufhallſam, Sohn der Lan wirth 
Martin und Wilhelmine geb. Harder⸗Gratz'ſchen 
Eheleute, 

6. Arbeiter Gottfried Teſchke, geboren am 24. Juni 
1867 zu Kirſchwald in Rußland, zuletzt im Kreiſe 
Danzig ⸗ Niederung aufhaltſam, 

7. Seefahrer Friedrich Auguſt Hill, gekoren zu 
Heubude am 25. April 1867, evangeliſch, zuletzt 
in Heubude aufhaltſam, Sohn der Einwohner 
Rudolf und Conſtantia geb. Boening⸗ Hill' ſchen 
Eheleute, 
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Landwirth Cornelius Steinbrügger, geboren zu 
Kirpitſchowa Kreis Mins in dtußland am 
22. 10. März 1867, evangeliſch, zuletzt in Neu⸗ 
krügerskampe aufhaltſam, Sohn der Landwirth 
Martin und Anna geb. Schulz⸗Steinbrügger'ſchen 
Eheleute. 


Arbeiter Hermann Reinhold Dombrowski, geboren 


zu Schönbaum am 9. April 1867, evangeliſch, 
zuletzt in Schönbaum wohnhaft, Sohn der Ein⸗ 
wohner Heinrich und Juſtine geb. Engele-Dom- 
browsli'ſchen Eheleute, 

Arbeiter Hermann Beuth, geboren zu Worms in 
Rußland am 27. März 1867, Baptiſt, zuletzt in 
Steegen aufhaltſam, Sohn der Friedrich Wilhelm 
Herrmann und Maria geb. Hepperle⸗Beuth'ſchen 
Eheleute, 

Seefahrer Carl Eduard Saſatzki, geboren zu 
Weichſelmünde am 9. Januar 1867, evangel iſch, 
zuletzt in Weichſelmünde aufhaltſam, Sohn der 
Zunmermann Martin und Caroline Wilhelmine 
geb. Ziberski⸗ Saſatzki'ſchen Eheleute, 

Seefahrer Eduard Hoog, geboren zu Weichſel⸗ 
münde am 23. Dezember 1867, evangeliſch, zuletzt 
in Weichſelmünde aufhaltſam, Sohn der Schuh⸗ 
macher Auguſt Robert und Euphroſine geb. 
Marſchowski⸗Hoog'ſchen Eheleute, 

Rudolf Martin Gnoyke, geboren zu Bodenwinkel 
am 2. Juli 1868, evangeliſch, zuletzt in Boden⸗ 
winkel aufhaltſam, Sohn der unverehelichten Caroline 
Gnoyke, 

Seefahrer Johann Martin Siedenbiedel, geboren 
zu Bohnſack am 7. März 1868, evangeliſch, zuletzt 
in Bohnſack aufhaltſam, Sohn der Fiſcher Johann 
und Marie geb. Bernutz⸗Siedenbiedel'ſchen Eheleute, 
Guftav Eduard Gedamowski, geboren zu Bürger⸗ 
wieſen am 9. Auguſt 1868, evangeliſch, zuletzt in 
Bürgerwieſen aufhaltſam, Sohn der unverehelichten 
Anna Gedamosski, 

Landmann Martin Auguſt Sehl, geboren zu 
Freienhuben am 25. Februar 1868, evangeliſch, 
zuletzt in Schönbaum aufhaltſam, Sohn der Land⸗ 
mann Auguſt und Katharina Renate geb. Omnitz⸗ 
Sehl'ſchen Eheleute, 

Arbeiter Johann Michael Willm, geboren zu 
Gtmlitz am 22. Oktober 1868, katholtſch, zuletzt 
in Gemlitz aufhaltſam, Sohn der Arbeiter Andreas 
und Juftine geb. Peters ⸗ Willm'ſchen Eheleute. 
Hausknecht Heinrich Auguſt Jagolski, geboren zu 
Gottswalde am 18. September 1868, evangeliſch, 
zuletzt in Kl. Plehnendorf aufhaltſam, Sohn der 
Arbeiter Johann Gottlieb und Anna Chriſtine 
Eltſabeth geb. Morczinske⸗Jagolskl'ſchen Eheleute, 
Georg Michael Gronau, geboren zu Grebinerfeld 
am 24. September 1868, evangelisch, zuletzt in 
Grebinerfelb aufhaltſam, Sohn der Einwohner 
Johann Michael und Anna Maria geb. Breske⸗ 
Gronan'ſchen Eheleute, 
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Carl Julius Schlicht, geboren zu Herrengrebi 
am 18. September 1868, evangeliſch, zuletzt in 
Czattkau aufhaltſam, Sohn der Einwohner Auguſt 
und Julianne geb. Kirſchkowski⸗Schlicht'ſchen 
Eheleute, . 
Robert Albert Schack, geboren zu Heubude am 
4. April 1868, evangeliſch, zuletzt in Heubude 
aufhaltſam, Sohn der Einwohner Martin Leopold 
und Marie Auguſte Wilhelmine geb. Kurtzner⸗ 
Schack'ſchen Eheleute, 


Auguft Carl Rudolf Karſten, geboren zu Junker 
acker den 10. Dezember 1868, evangeliſch, zuletzt 
in Junkeracker aufhaltſam, Sohn der Einwohner 
Erdmann und Renate geb. Kitſchke⸗Karſten'ſchen 
Eheleute, 

Johann Reinhold Peters, geboren zu Käſemark 
am 14. April 1868, evangeliſch, zuletzt in Käſe⸗ 
mark aufhaltſam, Sohn der Dienſtmagd Marie 
Florentine Peters, auch Schulz, 


Seefahrer Carl Eduard Blum, geboren zu Krakau 
am 30. Oktober 1868, evangeliſch, zuletzt in 
Krakau aufhaltſam, Sohn der Schiffer Carl und 
Heinriette geb. Lohde⸗Blum' ſchen Eheleute, 
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. Walter Gerhard Brick, geboren zu Letzlau am 


1. Oktober 1868, evangeliſch, zuletzt in Letzkau 
aufpaltiam, Sohn der Hofbeſitzer Gerhard und 
Auguſte Wilhelmine geb. Voigt⸗Brick ſchen Eheleute, 


Maler Eduard Hermann Zoels, geboren zu 
Letzkauerweide am 19. Januar 1868, katholiſch, 
zuletzt in Letzkauerweide aufhaltſam, Sohn der 
Arbeiter Peter und Eliſabeth geb. Goehrke⸗ 
Zoels' ſchen Eheleute, 

Schmiedegeſelle Carl Emil Kibart, geboren zu 
Warſchau am 16. 28. Juni 1868, evangeliſch, 
zuletzt in Müggenhal aufhaliſam, Sohn der Arbeiter 
Carl und Maria geb. Teufert⸗Kibart'ſchen Eheleute, 


Landwirth Friedrich Wilhelm Foth, geboren zu 
Foths⸗Chulor, Kreis Mins in Rußland am 2. Juli⸗ 
20. Juni 1868, evan zeliſch, zuletzt in Neukrügers⸗ 
kampe aufhallſam, Sohn der Landwirth Andreas 
und Erneſtine geb. Nelling⸗Foth'ſchen Eheleute, 
Arbeiter Martin Steinbrügger, geboren zu 
Kirpotſchorſa in Rußland am 2. Juli 20. Juni 
1868, evangelisch, zuletzt in Neukrügerskampe auf⸗ 
haltſam, Sohn der Arbeiter Martin und Regine 
geb. Schultz⸗Ste inbrügger'ſchen Eheleute, 


Friedrich Julius Gronau, geboren zu Oſterwick 
den 10. Februar 1868, evangeliſch, zuletzt in 
Güttland aufhaltſam, Sohn der Arbeiter Johann 
Peter und Florentine Eliſabeth geb. Schmidt⸗ 
Gronau ſchen Eheleute, 

Auguſt Friedrich Stellmacher geboten zu Oſterwick 
am 16. Auguſt 1868, katholiſch, zuletzt in Oſterwick 
aufhaltſam, Sohn der Einwohner Jakob und 
Caroline geb. Bodenſchall⸗Stellmacher ſchen Eheleute, 
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32. 


33. 


36. 


37. 


38. 


39. 


40. 


41. 


42. 


43. 


34. Matroſe Friedrich Auguft Johann Redlich, geboren 


Philipp Maximilian 


Seefahrer Johann Wilhelm Zieska, geboren zu 


ren Yu 
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Arbeiter Friedrich Auguft Borowski, geboren zu 
Paſewark am 29. Mai 1868, evangeliſch, zuletzt | 
in Abbau Freienhuben aufhaltſam, Sohn der Ein⸗ 
wohner George Auguft und Caroline Adelgunde | 
geb. Staehs⸗Borowskiſchen Eheleute, 


Schmied Heinrich Will, geboren zu Reichen feld 
Kreis Melitopol in Rußland am 19.7. Februar 
1868, evangeliſch, zuletzt in Stutthof aufhaltſam, 
Sohn der Arbeiter Jakob und Caroline geb. 
Palke⸗Will'ſchen Eheleute, 


zu Schoenrohr am 28. Mai 1868, evangeliſch, 
zuletzt in Neufahrwaſſer aufhaltſam, Sohn der 
Peter und Renate geb. Reich⸗Redlich'ſchen Eheleute, 


Erdmann, geboren zu 
Weichſelmünde am 19. Mai 1868, evangeliſch, 
zuletzt in Neufahrwaſſer aufhallſam, Sohn der 
Fiſcher Peter und Anna Sufanna geb. Szezo⸗ 
drowski⸗Erdmann'ſchen Eheleute, 

Arbeiter Friedrich Auguſt Chriſtian Schidler, 
geboren zu Weßlinken am 28. Dezember 1868, 
evangeliſch, zuletzt in Weßlinken aufhaltſam, Sohn 
der Johann und Cornelia geb. Hecht⸗Schidler ſchen 
Eheleute, 


Friedrich Carl Gronau, geboren zu Zugdam am 
14. Mai 1868, evangeliſch, zuletzt in Zugdam 
aufhaltſam, Sohn der Einwohner Cornelius und 
Juſtine Eliſabeth geb. Kreft⸗Gronau'ſchen Eheleute, 
Seefahrer Albert Valentin Poſt, geboren zu 
Kl. Walddorf am 14. Februar 1867, katholiſch, 
zuletzt in Stadtgebiet aufhaltſam, Sohn der Arbeiter 
Friedrich und Wilhelmine geb. Draganski⸗ 
Poſt'ſchen Eheleute. 


Auguſt Friedrich Lewandowski, geboren zu Zug⸗ 
dam am 15. Dezember 1868, katholiſch, zuletzt 
in Zugdam aufhaltſam, Sohn der Arbeiter 
Friedrich und Roſalie geb. Karſchewski⸗Lewandowsli⸗ 
ſchen Eheleute, 

Auguft Heinrich Frehſe, geboren zu Herrengrebin 
am 26. Januar 1869, katholiſch, zuletzt in 
Herrengrebin aufhaltſam, Sohn der unverehelichten 
Maria Frehſe, 

Guſtav Andreas Herbſt, geboren zu Herrengrebin 
am 8. Mai 1869, katholiſch, zuletzt in Herrengrebin 
aufhaltſam, Sohn der Arbeiter Anton und Juſtine 
geb. Schlicht⸗Herbſtſchen Eheleute, 

Friedrich Carl Cornelius Krüger, geboren zu 
Herrengrebin am 2. Dezember 1869, evangeliſch, 
zuletzt in Herrengrebin aufhaltſam, Sohn der 
Auguſt und Helene geb. Neff - Krüger'ſchen 
Eheleute, 


Holm am 7. Dezember 1869, katholiſch, zuletzt in 
Holm aufhaltſam, Sohn der Seefahrer Jacob 
und Florentine geb. Gradatzka⸗Zieska'ſchen Eheleute, 
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44. 


45. 


re 


46. 


29. September 1869, 


47. 


48. 


49. 


52. 


53. 


„Landmann Carl Auguſt Schmidt, 


- N * Nen, \ 
Seefahrer Johann William 

Krakau am 21. Mai 1869, evangeliſch, zuletzt in 
Neufahrwaffer aufhaltſam, Sohn der Eigenthümer 
Johann und Wilhelmine geb. Hopp ⸗Woelkeſchen 
Eheleute, 

Joſeph Dobrowolski, geboren zu Letzkau am 
1. September 1869, katholiſch, zuletzt in Letzkau 
aufhaltſam, Sohn der Einwohner Andreas und 
Catharina geb. Koſeitis⸗Dobrowolski'ſchen Eheleute, 


Michael Cornelius Mey, geboren zu Letzkau am 
evangeliſch, zuletzt in 
Bürgerwieſen aufhaltſam, Sohn der Einwohner 
Johann Friedrich und Anna Regina geb. Koepke⸗ 
Mey'ſchen Eheleute, 

Paul Bernhard Groth, geboren zu Dorf Mönchen⸗ 
grebin am 17. Oktober 1869, evangeliſch, zuletzt 
in Grebinerfeld aufhaltſam, Sohn der Einwohner 
Johann Jacob und Louiſe geb. Wald⸗Grothſchen 
Eheleute, 


Carl Albert Scheidemann, geboren in Naſſenhuben 
am 19. April 1869, evangeliſch, zuletzt in Naſſen⸗ 
huben aufhaltſam, Sohn der unverehelichten 
Florentine Scheidemann, 

Seefahrer Auguſt Rudolf Much, geboren zu Neu⸗ 
fähr am 26. Auguſt 1869, evangeliſch, zuletzt in 
Neufähr aufhaltſam, Sohn der Einwohner Carl 
Wilhelm und Marie geb. Bobbert ⸗ Much ſchen 
Eheleute, 


. Auguſt Julius Malekowski, geboren zu Oſterwick 


am 25. Juni 1869, katholiſch, zuletzt in Oſterwick 
aufhaltſam, Sohn der Einwohner Andreas und 
Anna geb. Grabowski⸗Malekowskiſchen Eheleute, 


. Johann Salomon Schmidt, geboren zu Oſterwick 


am 7. April 1869, katholiſch, zuletzt in Oſterwick, 
aufhaltſam, Sohn der Einwohner Johann und 
Helene geb. Karszewska⸗Schmidt'ſchen Eheleute, 


Carl Auguſt Schmück, geboren zu Oſterwick am 
16. Auguft 1869, evangeliſch, zuletzt in Oſterwick, 
aufhaltſam, Sohn der Einwohner Johann George 
und Anna Juſtine geb. Buhrandt Schmück'ſchen 
Eheleute, 

Seefahrer Eduard Ferdinaud Cornelſen, geboren 
zu Steegen am 18. Oktober 1869, evangeliſch, 
zuletzt in Steegen aufhaltſam, Sohn der Korb 
macher Peter und Renate geb. Schwan⸗Cornelſen⸗ 
ſchen Eheleute, 


Peter Auguſt Lingmann, geboren zu Stutthof 
am 11. März 1869, evangeliſch, zuletzt in Stutt⸗ 
hof aufhaltſam, Sohn der Peter David und 
Eliſabeth geb. Brauer⸗Lingmann'ſchen Eheleute, 

geboren zu 
Stutthof am 14. März 1869, evangeliſch, zuletzt 
in Stutthof aufhaltſam, Sohn der Einwohner 
185 und Caroline geb. Becker ⸗Schmidt' chen 

eleute, 


Woelke, geboren zu 


59, 


60. 


61. 


62. 


63. 


64. 


65. 


66. 
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Peter Auguſt Theiſſ, geboren zu St 
„Albert Guſtav Froſonke, geboren zu Troyl am 


„Arbeiter Albert Adolf Wienbrandt, geboren zu 


„Johann Auguſt Wohlgemuth, geboren zu Groß 


Johann August Kozlowski, geboren zu Zugdam 


ra a 5 . 4 
an.“ * 7 #, u‘ * 


vu 
utthof am 
25. Februar 1869, evangeliſch, zuletzt in Schiewen⸗ 
borft aufhaltſam, Sohn der Einwohner Peter und 
Eliſabeth geb. Krüger⸗Theiſſ'ſchen Eheleute, 
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Friedrich Carl Loettker, geboren zu Zugdam am 

14. Juli 1869, evangeliſch, zuletzt in Woſſitz auf⸗ 
haltſam, Sohn der Johann Auguſt und Roſalie 
geb. Borowski⸗Loettker ſchen Eheleute, 

70. Erdmann Auguſt Schirk, geboren zu Groſchken⸗ 
kampe am 4. November 1869, evangeliſch, zu⸗ 
letzt in Laſchkenkampe aufhaltſam, Sohn der Ein⸗ 
wohner Erdmann und Catharina geb. Duwenſee⸗ 
Schirkſchen Eheleute, 

71. Paul Andreas Büchau, geboren zu Junkertroyl 
am 18. Dezember 1869, evangeliſch, zuletzt in 
Junkertroyl aufbaltſam, Sohn der Einwohner 
Friedrich und Renate geb. Thiede ⸗Büchau'ſchen 
Eheleute, 

werden beſchuldigt, als Wehrpflichtige in der Abſicht, 
fich dem Eintritte in den Dienſt des ſtehenden Heeres 
oder der Flotte zu entziehen, ohne Erlaubniß das 
Bundesgebiet verlaſſen oder nach erreichtem militär⸗ 
pflichtigen Alter ſich außerhalb des Bundesgebietes auf⸗ 
gehalten zu haben. Vergehen gegen § 140 Abf. 1 
Nr. 1 Str.⸗G.⸗B. 

Dieſelben werden auf den 18. Oktober 1892, 
Mittags 12 Uhr, vor die Erſte Strafkammer des 
Königlichen Landgerichts zu Danzig, Neugarten Nr. 27, 
Zimmer 10, 1 Treppe zur Hauptverhandlung geladen. 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden dieſelben 
Seefahrer Paul Johann Pahlke, geboren zu | auf Grund der nach 8 472 der Strafprozeßordnung 
Weichſelmünde am 23. Juni 1869, evangeliſch, von dem Königlichen Landrath des Kreiſes Danziger 
zuletzt in Weichſelmünde aufhaltſam, Sohn der | Niederung zu Danzig über die der Anklage zu Grunde 
Arbeiter Heinrich und Adelgunde Wilhelmine geb.] liegenden Thatſachen ausgeſtellten Erklärung verurtheilt 
Zegke⸗Pahlkeſchen Eheleute, werden. (IV Mi 218/92). 

Fleiſchergeſelle Carl Auguſt Küchler, geboren zu Danzig, den 2. Juni 1892. 
Weßlinken am 3. Auguft 1869, katholiſch, zuletzt Königliche Staats anwaltſchaft. 


in Krakauerkämpe aufhaltſam, Sohn der Carl . 8 a 
a „ e 2781 Der Schäfer Albert Birkholz ſoll im Jahre 
1 Elitabetg geb. Stamm ⸗ Sehtle Ken 1878 feinen Wohnfitz Bawerndorf (Abbau Chos nitz) 
Andreas Julius Grabowski, geboren zu Woſfitz verlaſſen haben, um nach Amerika auszuwandern, und 
am 22. Juli 1869, katholiſch zvletzt in Woſſiz ſeitden vet engen fein. 
aufhaltſam, Sohn der Einwohner Auguſt und uf Antrag der verehelichten Erneſtine Birkholz 
Florentine geb. Roſe-Grabowskiſchen Eheleute, der Ehefrau des Verſchollenen wird der Letztere ſowie 
Auguſt Wilhelm Hinz, geboren zu Woglaff am deſſen etwa zurüdgelaffene unbekannte Erben und Erb⸗ 
16. März 1869, evangeliſch, zuletzt in Wotzlaff nehmer aufgefordert, ſpäteſtens im Aufgebotstermine 
aufhaltſam, Sohn der unverehelichten Juſtine [an II. April 1893, Vormutags 10 Abt, ber dem 

; unterzeichneten Gericht, Zimmer Nr. 21 ſich zu melden, 
widrigenfalls der verſchollene Albert Birkholz für todt 
erklärt werden wird. 

Carthaus, den 24. Mai 1892. 
Königliches Amtsgericht. 


2782 Auf den Antrag des Erdarbeiters Carl Martens 
in Barmen wird ſein Vater, der am 1. Juli 1824 geborene 
Arbeiter Carl Gottlieb Martens, welcher ſeinen letzten 
bekannten Wohnſitz in Fichthorſt gebabt hat, aufgefordert 
ſich ſpäteſtens im Termin den 27. März 1893, 
Vormittags 11 Uhr, Zimmer Nr. 12, zu melden, widrigen⸗ 
falls er für todt erklärt werden wird. 
Elbing, den 1. Juni 1892. 
Königliches Amtsgericht. 


69. 


9. Juni 1869, evangeliſch, zuletzt in Kl. Bölkau 
aufhaltſam, Sohn der Arbeiter Ferdinand Friedrich 
und Maria geb. Ziegert⸗Froſonke'ſchen Eheleute, 


Troyl am 9. Dezember 1869, evangeliſch, zuletzt 
in Danzig aufgaltfam, Sohn der Arbeiter Auguſt 
Michael und Bertha Auguſte geb. Wilhelm⸗Wien⸗ 
brandt'ſchen Eheleute, 

Friedrich Otto Ernſt, geboren zu Trutenau am 
3. Oktober 1869, evangeliſch, zuletzt in Trutenau 
aufhaltſam, Sohn der unverehelichten Henriette 
Wilhelmine Ernſt, 

Seefahrer Johann Hermann Erdmann, geboren 
am 15. Dezember 1869 zu Weichſelmünde, zuletzt 
in Weichſelmünde aufhaltſam, Sohn der Fiſcher 
Peter und Anna Suſanna geb. Szezodrowski⸗ 
Erdmann'ſchen Eheleute, 

Seefahrer Auguſt Ernſt Mollnau, geboren zu 
Weichſelmünde am 11. Dezember 1869, evangeliſch, 
zuletzt in Weichſelmünde aufhaltſam, Sohn der 
Arbeiter Auguſt Wilhelm und Henriette Friederike 
geb. Lindendorf⸗Mollnau'ſchen Eheleute, 
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inz, 
Carl Friedrich Kontowskf, geboren am 22. No⸗ 
vimber 1869 zu Gr. Zünder, katholiſch, zuletzt 
in Gr. Zünder aufhaltſam, Sohn der unverehelichten 
Anna Kontowsli, 


Zünder am 21. Februar 1869, kathollſch, zuletzt 
in Gr. Zünder aufhaltſam, Sohn der Georg und 
Anna Maria geb. Porszeng⸗Wohlgemuth'ſchen 
Eheleute, 


am 1. November 1869, kalholiſch, zuletzt in 
Langfelde aufhaltfam, Sohn der unverehelichten 
Eliſabeth Kozlowski, 
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gen Hinterlegungsmaſſen, bei welch em 


ge 


Name, Stand oder Gewerbe en Name, Stand oder Gewerbe und Wohnort 
end und Geldes. derjenigen Perſon, an welche der hinterlegte 


Wohnort des Hinterlegers. Belrag ausgezahlt werden ſoll. 


— . 
Br 
* I. Amtsgerichtsbezirk 
N 3 HBerichtsvollzieher Schultz in Berent. 42,40 Hauptageut H. Stelter in Pr. Stargard bezw. 
28 beifen Erben. 1 
2. Gerichtsvollzieher Schultz in Berent. 35,70 an die uuverehelichte Emilie Behrendt zu 
a Reſibetrag. Abbau Alt Grabau und Rechtsanwalt Schulze in 
* Danzig. 
* 
— 
er, 8 8 II. Amtsgerichtsbezirk 
4 
1. | Gerichtsvollzieher Stützer in Danzig. 43,10 
SR 
Königliches Amtsgericht I Danzig. 30,— 


III. Amtsgerichtsbezirk 
Königliches Amtsgericht in Dirſchau. | 149,— | Der empfangsberechtigte Hypothekengläubiger. 


Maurermeifter Freitag in Dirſchau. 100,— Frau Maurermeiſter Freitag in Dirſchau. 


3. EBoönigliches Amtsgericht in Dirſchau. 187,50 Magiſtrat Dirſchau. 


zeichniß 
1. Juli bis Ende September 1892 die Einſtellung der Verzinſung bevorſteht. 


NE N — Gt ARE ̃ . Far no. 
Name des 
Gläubigers, für 
welchen die 
Hinterlegung 
erfolgt iſt. 


Tag der bevorfte⸗ 
henden Einflellung 
der Verzinſung. 


Angabe der Veranlaſſung zur Hinterlegung ſowie Bezeichnung der 
Behörde, bei welcher die Rechts angelegenheit ſchwebt. 


Berent. 


— Der Betrag war von dem Beſitzer Guſtav Stender in Königl. 1. September 1892. 
Schönfließ durch Zwangs vollſtreckung für den Hauptagent Stelter in Pr. Stargard 
eingezogen und an Letzteren afgefandt. Das Geld kam jedoch mit der 
Poſtbotenanzeige zurück, das Adreſſat verſtorben iſt. 
Prozeßſache Hauptagent H. Stelter in Pr. Stargard wider den Beſitzer 
Guſtav Stender in Königl. Schönfließ C 900/81 Amtsgericht in Berent. 


— Der Betrag iſt für die unverehelichte Emilie Behrendt in Alt⸗Grabau 1. September 1892. 


an Alimente und für Koften für den Rechtsanwalt Schulze in Danzig von 
dem Beſitzer Ferdinand Itteich in Alt⸗Grabau beigetrieben und auf Grund 
des Beſchluſſes des Königlichen Amtsgerichts in Berent in Sachen der 
unverehelichten Emilie Behrendt wider den Befitzer Julius Seltz, beide in 
Alt⸗Grabau — C 10981 — hinterlegt. 


Danzig. 


— Auf Grund der Verfügung des Königlichen Amtsgerichts IX in Danzig 
vom 7. Juli 1882 VI M 275/82 in der Prozeßſache des Darlehnsvereins 
in Dirſchau eingetragene Genoſſenſchaft, wider den Beſitzer Jonathan Fliege 
in Ohra Nr. 181 IV B 180/82 beim Königlichen Landgericht — Kammer 
für Handelsſachen — in Danzig. 


— Verwaltung der Seearmenkaſſenmaſſe des Königlichen Amtsgerichts X | 1. Auguſt 1302. 


in Danzig. 8 13. 


Dirſchan. 


— Es ift das Aufgebot des verloren gegangenen Hypotbekendokumen ts 1. Juli 1892. 
abzuwarten. Franz Klinowski'ſche Specialmaſſe, weil das Hypotheken⸗ 
dokument über dieſe Forderung verloren gegangen. 
Königliches Amtsgericht in Dirſchau in der Krzyzanowski'ſchen Zwangs⸗ 
verſteigerungsſache. K 6/82. 


— Kaution zur Aufhebung der Zwangsvollſtreckunz. 1. September 1892. 


Pantzlaff / Freitag M 47/82. Königliches Amtsgericht Dirſchau. 


— Kautionsbetrag zur Pflaſterung des Bürgerſteiges, welcher im Kauf⸗ 1. September 1892. 


gelderbelegungstermin den 27. Juli 1882 zur Hebung gelangt iſt. 
Ernſt Klein'ſche Zwangsverſteigerung des Grundſtücks Dirſchau 
Littr. B. Nr. 96. Königliches Amtsgericht in Dirſchau 


1. September 1892. 
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Naute, Stand Gewerbe 


un 
Wohnort des Hinterlegers. 


Gerichts vollzieher Obermeit. 


I ane Amtsgericht in Pr. So 50, 


2784 Die Frau Maurer Johanna Hahn geb. 
Santowsli zu Auguſtwalde bei Hohenwalde, vertreten 
durch den Juſtizrath Dr. Gaupp in Elbing, klagt gegen 
den Maurer Samuel Hahn, zuletzt in Auguſtwalde 
wohnhaft, jetzt unbekannten Aufenthalts, wegen büös⸗ 
williger Verlaſſung, mit dem Antrage, die Ehe der 
Parteien zu trennen und den Beklagten für den allein⸗ 
ſchuldigen Theil zu erklären, demſelben auch die Koſten 
des Verfahrens zur Zaft zu legen, und ladet den Be⸗ 
klagten zur mündlichen Verhandlung des Rechtsſtreits 
vor die erfte Civilkammer des Königlichen Landgerichts 
zu Elbing auf den 25. November 1892, Vor⸗ 
mittags 10 Uhr, mit der Aufforderung, einen bei dem 
gedachten Gerichte zugelaſſenen Anwalt zu beſtellen. 

Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird 
dieſer Auszug der Klage bekannt gemacht. 


Elbing, den 1. Juni 1892. 
Baatz, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Landgerichts. 


2785 Die Arbeiterfrau Caroline Louiſe Krauſe 
geb. Radtke zu Marienburg, vertreten durch den Rechts⸗ 
anwalt Battré zu Elbing, klagt gegen ihren Ehemann, 
den Arbeiter (Fleiſcher) Adolf Ferdinand Krauſe, zuletzt 
in Marienburg, jetzt unbekannten Aufenthalts, wegen 
lebensgefährlicher Mißhandlung, entehrender Verbrechen 
und böslicher Verlaffung, mit dem Antrage, die Ehe der 
Parteien zu trennen und den Beklagten für den allein ⸗ 
ſchuldigen Theil zu erklären, und ladet den Beklagten 
zur mündlichen Ver handlung des Rechtsſtreits vor die 
Erſte Civilkammer des Königlichen Landgerichts zu 
Elbing auf den 22. November 1892, Vormittags 
10 Uhr, mit der Aufforderung, einen bei dem gedachten 
Gerichte zugelaſſenen Anwalt zu beſtellen. 


hinterlegten 
Geldes. 
Ma 


| 111,80 | 


Name, Stand oder Gewerbe und Wohnort 

derjenigen Perſon, an welche der hinterlegte 
Betrag ausgezahlt werden ſoll. 

IV. Amtsgerichtsbezirk 


unbeſtimmt. 


V. Amtsgerichtsbezirk 


Die Auszahlung wird von der Verfügung 
des nebenbezeichneten Gerichts abhängig gemacht. 


Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird biefer 
Aus zug der Klage bekannt gemacht. 
Elbing, den 1. Juni 1892. 


Naa 
Daab, 


Gerichtsſchreiber des Königlichen Landgerichts. 
2786 Der am 28. Juli 1842 in Stangenwalde 
geborene Arbeiter Andreas Voß, welcher ſeinen letzten 
Wohnſitz in Buſchkau bei Kahlbude gehabt hat, iſt im 
Alter von 21. Jahren nach Amerika ausgewandert und 
ſeitdem verſchollen. 

Auf Antrag der Stiefſchweſter deſſelben, der Be⸗ 
fitzerfrau Eliſabeth Czoska geb. Skibowski zu Schatarpi, 
wird der Andreas Voß, ſowie die von ihm etwa zu⸗ 
rückgelaſſenen unbekannten Erben und Erbnehmer auf⸗ 
gefordert, ſich ſpäteſtens in dem vor dem unterzeichneten 
Amtsgericht, Zimmer Nr. 21 auf den 18. Mai 1893, 
Vormittags 10 Uhr, anberaumten Aufgebotstermin zu 
melden, widrigenfalls der Verſchollene für todt erklärt 
werden wird. 

Carthaus, den 4. Juni 1892. 

Königliches Amtsgericht. 


Bekanntmachungen 
über geſchloſſene Ehe⸗ Verträge. 
2787 Der Militäranwärter Max Rink zu Stras- 
burg und das Fräulein Anna Lonk zu Strasburg haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes mit der Beſtimmung, daß Alles, 
was die Braut in die Ehe einbringt, oder während 
derſelben, ſei es durch Erbſchaften, Glücksfälle, Geſchenke, 
oder ſonſt auf andere Weiſe erwirbt, die Natur des 
vorbehaltenen Vermögens haben ſoll, laut Verhandlung 
vom 13. Mai 1892 ausgeſchloſſen. 
Strasburg Wpftr., den 13. Mai 1892. 
Könilgiches Amtsgericht. 


